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Morgen, aber knapp mittags läuft sich heute.  Ich bin der faulste der Welt, so weiß, und muss ja einen Job finden.  Etwas noch?  Ja, wenn ich denn, wegen meiner Faulheit so viel schrieben möchte, muß ich ein neues Hobby finden.  Auch, warum gab ich so viel Geld aus, um ein Tauwerk haben, wenn ich es nur zweimal pro Monat verwende, zum völligsten Ziel?  Daher führt es sich mich zur Pleitheit, nichts besonders, wenn man vorher ein Armer wäre, aber ich kann nicht mich selbst mit nur Kenntnis ernähren.  Nicht zwar?  Der Frühling kommt ja rein, aber nicht so glatt als ich mich davin erwähnt habe, das heißt daß der Fön von Süd heute weggebleieben seie, daß das Temperatur ein Bißchen unter zehn Grad liegt, auch daß ich habe eine Pulli tragen dürfen.  Heute litt der Jesu unter Potius Pilatus, vor eintausendneunundachtzig Jahren, was dachte er daran?  Er brachte der Welt ein Gefühl, daß wenn man nett wöllte, soll er nicht von Geselschaft oder von Richtigkeit abscheuen, daß ein netter Mann kann auch in einer Welt der Barbar.  Auch, daß man darf mitleid haben.  Aber kannte nicht die wiese Männer vor ihm her, daß man alle diese Sachen haben könnte?  Warum bis zum Herrn, mußte man sie verbergen, nicht in die Welt rauslassen?  Vor Furcht?  Von wem?  Wessen Begriff dann habe Jesus uns gegeben?   Die schon hier auf Erden seien?  Oder die Gott ihm gegeben haben, die Idee alle Männer innen haben?  Ich erstaune mich daß ich nicht komisch als ich darüber schreibe, ich muß gestehen, daß die Wunder Gottes sehe ich überallhin, aber wenn ich ein Leichen sehe, weiß ich daß er oder sie Tod ist, wenn Gott sie wieder beseelt, muß ich einen Nachweis haben.  Hey!  Wenn die Universitäten brauchen einen Beweisung, um daß man eine Kurs oder gewiße Diplom hat auffordern, dann warum nicht darf ein Man seine einigen Aufforderungen.  Also, mein zweiter christlicher Name lautet Thomas, genauso wie der Apostel, der Jesu bezweifelt hat, ich liebe, ich weiß Gott lebt, muß ich außer diesen Sachen, auch natürlich die Gebote anwehren, leisten, um ein Frömmer zu sein?  Ich wieß nicht. Stellungsweise, will ich nur ein guter Vater sein, genauso was Gott sich selbst haben wird.  So damit wechsele ich noch ein Channel, Es tut mir Leid.  Morgen weiterhin damit.  


Die Azteka, was für ein wunderbares höchstorganiziertes relativ ruhiges Spaß habenes Gesellschaft!  Ich, der Soziologie als eine falsche Fakultät andenkt, habe nicht so gern immer am jeden Tag die Personen beobachten müssen?  Gelegentlich, wünsche ich daß sie alle weggehen werden!  Doch.  Davon kommt nicht herein, dann das Gesellschaft lehrt, Die Maßen dirigieren, und unvermeidbarlcih, bin ich inmitten!  Ich kann entweder an die Schlimme, wie, wäre ich Sklave,...usw, oder an das Güte, z.B. daß man wirkelt was er will...usw.  Ich mag daran zudenken, aber nicht so tief im Gedächnis, wie der Professor, den ich in der Mensa begegnete.  Die marschmallowgleichenden Wölke rasig fleigen  im Himmel heute Morgen, schön, sie laden mich ein Pic-nik in den Hügeln zu gönnen, ein.  Wennmöglich nachher im Monat.  So denn, ich wurde durch eine kleine Nebenreise mit Silvan abgelenkt, oder wenn ich vorher daran dächte, Mein Achten ist von mir abgelenkt worden!  Die Azteka, die stammen aus Wandersippe der Nordamerikanischen Erdteil, sie wegen Gewitter, oder Bessere Jagdvermögenmöglichkeiten, südlich weggeschoben worden, als ob sie ein Sammen im blasenden Wind seien!  Doch, dann fanden sie einen Platz einsiedeln, ah, die Frage noch überbleibt, ‘Warum hatten sie andere darunten begegnet’, auch, ‘Hypothetischweise, warum gab sich bereits da, keine Siedelung?’  Diese Vorstellungen habe ich nicht sofort beantwroten können.  Ich laße die Archäologe, doch, ich kann meinen einigen Fragen antworten, nur ein Bißchen Forscheung in der Bibliothek, dann habe ich ein Klausur, oder Referat, als ob ich vor jemand vorleden soll!  ICH muß durchaus ohnehin noch lesen, damit ich mindestens eine Hochschule besuchen darf.  Genug!  Lesetag.  Wie jeder andere Etlichen.  Doch, ich habe noch Entzugscheuningen von Nikotin, aber ich kann eine große Menge Ausrede zum Theme, nicht Rheme, heranlassen.  Bis nachher.  Michael








